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Programm
16:00 - 16.15 Begrüssung durch Peter Pfiffner - Vorstellung des Programmes und des 

 Referenten Rick del Monte

16:15 - 16:50  Erfolgsfaktoren und Best Practice Design Build Amerika – Rick del Monte 

 basierend auf dem Dokument DESIGN-BUILD DONE RIGHT 

 Design-Build Best Practices (English)

16:50 - 17:00 Q&A (English)

17:00 - 17:35  Best Practice #weareready der Fragestellungen und Potentiale 

 der Gegenwart und Zukunft durch Ivo Lenherr, Claus Nesensohn und 

 Matthias Gehrig (Deutsch)

17:40 - 18:20  Deltabetrachtung mit dem Ziel des maximalen Design Build Lerneffektes, 

 take aways CH - USA und umgekehrt

Anschliessend Apéro Riche
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• Planung und Bau aus einer Hand

• Effizientere Prozesse und bessere Abstimmung

• Schnellere Projektabwicklung und reduzierte Kosten

• Produktionsdenken
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Willkommen in der Zukunft 
der Baubranche: Die Allianz. 
#weareready

Unsere Überzeugung ist es, die Baubranche zu revolutionieren und das Bauen einfacher, 
schneller und effizienter zu  gestalten. Wir erreichen dies, indem wir kollaborieren, 
unser Wissen und unsere Erfahrungen teilen und als first mover  zusammenarbeiten.

Unser gemeinsamer Mindset ist 
es, die Norm herauszufordern 
und eine neue Ära in der Bau-
und Immobilienindustrie zu 
schaffen. Wir sind nicht nur 
bereit, uns auf Veränderungen 
anzupassen, sondern wir 
suchen ständig nach neuen 
Wegen, um unseren Kunden 
das bestmögliche Erlebnis zu 
bieten.
Die Baubranche hat sich in der 
Vergangenheit oft als starr 
und claimorientiert erwiesen, 
denn jedes Projekt und sein 
Team wird als neuer Protoytp 
entwickelt und umgesetzt.

Unsere Firmen und Mitarbeiter 
sind Experten auf ihrem Gebiet 
und bringen einzigartige 
Perspektiven und Fähigkeiten 
ein. Gemeinsam sind wir 
stärker als allein. Wir sind 
keine herkömmliche Firma, 
wir sind eine Allianz. Und das 
bedeutet, dass wir mehr sind 
als die Summe unserer Teile. 
Wir sind eine Gemeinschaft von 
Menschen, die eine Vision teilen 
und zusammen am gleichen Ziel 
partizipieren.

Unsere Botschaft lautet: 
Wir sind hier, um jedes Bau-/ 
und Immobilienprojekt noch 
erfolgreicher umzusetzen und 
von den Vergangenen weiter 
zu lernen. 

Wir sind eine eingespielte 
Allianz und arbeiten eng mit 
allen Stakeholdern zusammen, 
um die bestmögliche Lösung 
zu finden. Wir sind schnell, 
flexibel und bereit, uns jeder 
Herausforderung zu stellen.
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Projektbeispiele, Erfolgsfaktoren 

und Herausforderungen







Design Build ist total widersprüchlich 

Es ist ein schneller Prozess, aber 

durchdacht. Es ist effizient, aber 

individuell. Es ist ein integriertes System, 

aber flexibel. Es ist wirtschaftlich, aber 

hochwertig, dies wie ein Schweizer-

Uhrwerk.
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Konventionell Design - Bid - Build

Design Build Bid - Design - Build
   Unternehmer wird frühzeitig ins Projekt eingebunden

Phasenmodell - Design Build Switzerland
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• Weniger Konflikte durch integrierte Zusammenarbeit

• Kürzere Bauzeiten und höhere Qualität

• Frühzeitige Kostenkontrolle und Budgeteinhaltung

• Produktionsexpertise in der Planung integriert
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FÜR EINE INTEGRIERTE IMMOBILIENWELT.

Integrierte Projektabwicklung
Rainer Schmitt 
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• Erhöhte Verantwortung für das Design-Build-Team

• Erfordert eine enge Zusammenarbeit aller Beteiligten

• Integration zu Schweizer Normen und Baugesetzen
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• Frühzeitige Definition der Projektanforderungen

• Abstimmung mit Bauherrn und zukünftigen Nutzern

• Nutzung digitaler Tools für Produktionsmanagement
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Digitaler Zwilling – BIM Modell
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Flächen/Zonen1/6-WochenvorschauModellbasierte LOG. 
Planung

Materialtaktsteuerung

Gesamtprozessanalyse

MPP
Meilenstein-/Phasenplan

B
IM

BIM – LEAN – LOGISTIK – MENSCH und FÜHRUNG sind dabei 

DIE zentralen Ankerpunkte.



GESAMTLOGISTIK

Konsolidierung

Zwischenlager

Materialtrennung 
/ Entsorgung

Vorfertigung

20%
effizientere 
Prozesse

- 35% 
Baustellenverkehr

25% 
Lieferstabilität

- 85% 
Expresslieferungen

- 15%
Emission im 

Umbau

Fläche: 3000 m2 (4 Wochentakt)

21 Zonen
27 Prozesse pro Geschoss
3000 m2 = 4 Wochen  Pro Gewerk

4 Wo*27 Prozesse/Zone = 108 Wo
4 Wo*20 Zonen = 80 Wochen

TOTAL: 108+80 = 188 Wochen

Visualisierung Taktplanungskalkulation CS

Prozessanalyse CS



Schweizer Grossbank

Mehrwerte

• Kollaborative Zusammenarbeit zw. 

BH und Projekt Team ab erster 

Stunde

• Bauen unter Betrieb durch nahes 

Einbinden der Betriebsabteilungen

• Hohe Massenbewegung in Bestand 

durch BIM-LEAN-LOG Planung

• keine Störungen der Betriebs-

logistik

• Reduzierter Verkehr durch Just in 

Time Lieferung
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Campus Biel

Mehrwerte

• Durchgängige Zusammenarbeit auf 

hohem Niveau durch frühzeitiges 

Einbinden der Unternehmen

• Frühzeitige Etappenplanung durch 

hohen Vorfertigungsanteil

• Saubere Forecast-Planung der 

Materialien durch digitale Planung

• Reibungsloses 

Bewilligungsverfahren durch 

frühzeitige Transparenz

• Getakteter Verkehrsfluss durch 

Softwaregestütze Baulogistik
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• Architekten, Ingenieure und ausführende 

Unternehmen arbeiten eng zusammen

• BIM als zentrale Planungsdatenbank /-werkzeug

• Produktionssysteme – Lean Construction

• Transparente Kommunikation als Erfolgsfaktor



DE SIGN BUILD PERFORMANCE
BIM-LE AN-LOGISTIK
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Produktionsplanung Logistik-Planung

Der BIG-ROOM mit 
seinen Elementen 

BIM-LEAN und 

LOGISTIK ermöglicht 

uns eine transparente 

zielorientiert 
Arbeitsweise
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DE SIGN BUILD TRANSPARENZ 
#PRODUKTIONSDE NKE N
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Insel BB12

Mehrwerte

• Die Komplexität der Vielzahl an 

Personen und Material konnte 

durch LEAN Abstimmung aufgelöst 

werden

• Transparenz ermöglicht schnelle 

Lösungsfindung

• Produktionsdenken reduziert 

Durchlaufzeiten durch frühes 

Einbinden der Unternehmen

• Synchronisation zwischen 

Zielvorgabe und Realisierung
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• Integrierter Gesamtvertrag: Planer und 

Bauunternehmen als Konsortium

• Gesamtleistermodell: Ein ausführendes Unternehmen 

beauftragt die Planung und Werkgruppen

• Allianzmodell: Partnerschaftliche Zusammenarbeit 

zwischen Bauherr, Planer und Unternehmer
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• Klare Vertragsgestaltung minimiert Streitigkeiten

• Risiken durch enge Verzahnung von Planung und 

Bau besser kalkulierbar

• Chancen: Flexiblere Anpassungen während der 

Bauphase
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Lokwerk Winterthur

Mehrwerte

• Aufwertung des Einkaufszentrums 

(Eingang gegen Bahnhof)

• Statische Verstärkungen sind nicht 

notwendig

• keine Störungen des 

Centerbetriebs

• minimierte Bauplatzinstallation 

durch Vorfabrikation

• Zielgruppen Stärken Brand 

LOKwerk





Turicum Zürich

Mehrwerte

• Clusterbetrachtung statt 

Einzelbetrachtung

• Synergieeffekte

• Einbezug der Unternehmer von 

Anfang an

• Integrierter Teamansatz als Basis 

für zukünftige Projekte

• KPI’s -> Messwerte schaffen
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das team
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Let’s talk about DESIGN BUILD

die allianz
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